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[ WIR SIND FREIBURG ]
IMMER AKTUELL UND NAH DRAN.

SEIT ÜBER 70 JAHREN!
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Die Freiburger Turnerschaft von 1844 e.V. 
(FT) mit ihren knapp 7.000 Mitgliedern 
und einem umfangreichen Sport- und 
Bewegungsangebot für alle Altersklassen 
möchte noch stärker soziale und ökologi-
sche Verantwortung übernehmen. Die EWS 
Elektrizitätswerke Schönau eG begleiten als 
Klima- und Energiepartner den Verein auf 
diesem Weg. 

„Wir sind froh, mit der EWS einen Partner 
gefunden zu haben, der uns nicht nur 
Energie liefert, sondern uns auf dem Weg 
zum klimaneutralen Sportverein begleitet“, 
erklärt FT-Geschäftsführer Peter Gerspach. 
Gerade als Sportverein mit einem großen 
Sportangebot für Kinder und Jugendliche 
und als Träger von Sportkindergärten und ei-
ner Sportgrundschule liegt es, so Gerspach, 
„im Selbstverständnis der FT alles dafür zu 
tun, dass auch künftige Generationen eine 
lebenswerte Zukunft vorfinden“. 
Auch für Sebastian Sladek, Vorstandsmit-
glied der EWS, ist die Partnerschaft mit der 
FT „mehr als ein Sponsoring, bei welchem 
Leistungen und Gegenleistungen sich ge-
genüberstehen und letzten Endes vor allem 
finanzielle Mittel fließen. Beiden Seiten geht 
es darum, gemeinsam sichtbar mehr für 
Klimaschutz zu erreichen.“

Die Elektrizitätswerke Schönau, die sich 
seit ihrer rebellischen Gründung aus einer 
Elterninitiative heraus für Klimaschutz und 
eine enkeltaugliche Energieversorgung 
engagieren, passen als Klima- und Energie-

partner gut zur FT, erklärt EWS-Vorstands-
mitglied Sladek. 
Bundesweit beliefern die EWS inzwischen 
über 200.000 Haushalte mit klimafreundli-
chem Ökostrom und Biogas, bauen und be-
treiben eigene Windparks, Solarkraftwerke, 
Strom- und Nahwärmenetze und bringen 
als Genossenschaft die Bürger:innen-getra-
gene Energiewende mit bereits über 8.000 
geförderten Photovoltaik-Rebellenkraftwer-
ken ihrer Kund:innen in ganz Deutschland 
voran.

Die EWS eG ist als bürgergetragene Genos-
senschaft für die FT als eingetragener Verein 
eine optimale Partnerin. Beide Institutionen 
werden von Mitgliedern getragen und agie-
ren für ihre Mitglieder.

Was bereits passiert
In den vergangenen zwei Jahrzehnten hat 
der Verein viel dafür getan, die in die Jahre 
gekommenen Gebäude im FT-Sportpark – 
der Heimat des Vereins im Osten Freiburgs 
– zu modernisieren. 
So wurde das Olympiahaus, in dem sich 
der Integrative Sportkindergarten, die 
Kinderkrippe und die Sportkindertages-
stätte befindet, energetisch saniert. Auch 
energetisch saniert wurde das vereinseigene 
Hallenbad, welches wie das Hotel, Restau-
rant und mehrere Sporträume/-hallen durch 
die Abwärme eines BHKWs geheizt wird. 
Zudem wurde die komplette Beleuchtung 
der vielen Sporthallen durch LED ersetzt, 
Wasserstopper angebracht, die komplette 

Fensterfassade Nord energetisch saniert, 
eine Photovoltaikanlage installiert und ein 
Nahwärmenetz aufgebaut.

Der im Stadtteil Rieselfeld befindliche Sport-
kindergarten mit zwei Sporträumen wurde 
in den 90ern bereits in Niedrigenergiebau-
weise und unter Verwendung ökologischer 
und umweltfreundlicher Materialien 
gebaut. 

Mit der Fertigstellung der Dreifeldhalle 
im FT-Sportpark im Jahr 2019 stellte der 
Verein die Weichen für die Zukunft. Mit 
dem Start der Umsetzung des Zukunftskon-
zeptes Anfang 2023, dem großangelegten 
Sanierungs- und Bauprojekt, soll einerseits 
der immer noch hohe Sanierungsstau bei 
den Gebäuden und Sporthallen erheblich 
reduziert und andererseits die vereinsei-
genen Sporthallen funktional und optisch 
verändert werden.  Barrierefrei, nachhaltig, 
klimafreundlich, multifunktional und erleb-
bar wird der FT-Sportpark der Zukunft sein. 
Zwei Jahre Bauzeit sind für das ehrgeizige 
Bauprojekt vorgesehen. Durch die energeti-
sche Sanierung des Burdahallenkomplexes, 
die Nutzung einer Grundwasserwärme-
pumpe und Photovoltaikanlage wird die FT 
ihren CO2-Ausstoß in diesem Bereich um ca. 
80-90 % reduzieren. Zudem werden zusätz-
liche dezentrale Fahrradabstellplätze mit 
Reparaturstationen entstehen. Ein Puzzleteil 
für ein künftiges klimafreundliches Mobili-
tätskonzept.

Neue Partnerschaft 
Die EWS Elektrizitätswerke Schönau eG ist Klima- und Energiepartnerin der FT 
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Die enorme Fokussierung auf den Gebäude-
bestand in den vergangenen zwei Jahrzehn-
ten war sowohl aus ökologischer, als auch 
aus ökonomischer Sicht richtig und mit 
den nun beginnenden weiteren baulichen 
Maßnahmen unterstreicht der Verein sein 
Verständnis, ökologisch und ökonomisch 
verantwortlich und nachhaltig zu handeln.

Die gemeinsamen Ziele
Jenseits dieser baulichen Maßnahmen ist 
es dem Verein zudem wichtig, die große 
heterogene Mitgliedschaft zu sensibilisieren 
und ein breites Bewusstsein für Klimaschutz 
– der zentralen Herausforderung unserer 
Zeit – zu schaffen. Mit den Mitgliedern 
gemeinsam möchte der Verein zukünftig 
strukturiert und institutionalisiert das The-
ma Klimaschutz in vielen anderen Bereichen 
des Vereinslebens aufarbeiten.

„Bei der EWS sind wir überzeugt, dass 
Klimaschutz und Energiewende nur erfolg-
reich sein können, wenn möglichst viele 
Bürger:innen beteiligt sind und nicht nur 
große Konzerne profitieren, sondern auch die 
Zivilgesellschaft. Deshalb denken und han-
deln wir seit jeher in Netzwerken und mit 

Verbündeten für eine gerechte und nachhal-
tige Energiezukunft. Mit der Partnerschaft 
möchten wir nicht nur gemeinsam für die 
FT einen Weg zum klimaneutralen Verein 
ebnen, sondern auch anderen Vereinen Anre-
gungen und Motivation geben, sich ebenfalls 
auf diesen Weg zu begeben. Denn die für 
unsere Gesellschaft überlebenswichtigen 
Klimaschutzziele werden wir nicht erreichen, 
wenn wir darauf warten, dass andere etwas 
tun“, erklärt Philipp Appenzeller, Regional-
manager der EWS.

Die EWS werden die FT in den nächsten 
fünf Jahren beratend begleiten, wenn es 
um Nachhaltigkeit und Klimaschutz geht, 
wir werden gemeinsame Veranstaltungen 
und Aktionen umsetzen und alle Themen 
bearbeiten, die auf dem Weg zu einem 
klimaneutralen Verein eine Rolle spielen: 
Von der Gebäudeenergie über Mobilität, 
nachhaltige Beschaffung, Ernährung und 
klimafreundliche Events bis zum gemein-
samem Klimaschutzhandeln der Mitglieder 
von jung bis alt. Im Gegenzug freut sich auch 
die EWS auf spannende Impulse aus dieser 
Partnerschaft für das eigene Handeln, für 
Mitarbeiter:innen und ihre Mitglieder. Denn 

beide Partner begegnen sich hier auf Augen-
höhe und möchten ihre Ziele auch wirklich 
gemeinsam erreichen.

Das Netzwerkprojekt CO2Plan
Zu der Partnerschaft passt, dass die FT 
bereits Teilnehmerin beim Netzwerkprojekt 
CO2Plan ist. Das Netzwerkprojekt läuft über 
drei Jahre und wird vom Bundesministerium 
für Wirtschaft gefördert. Als Teilnehmerin 
dieses Projektes hat die FT die einmalige 
Chance, betreut durch die Energieagentur 
Freiburg, eine CO2 Bilanz zu erstellen und zu 
bewerten sowie Maßnahmen zu bestimmen 
und umzusetzen, um gemäß des Pariser 
Klimaabkommens im Einklang mit dem 1,5 
Grad Ziel klimaneutral zu werden.   

Atomstromlos

Klimafreundlich

Gemeinsam
was bewegen!

Bürgereigen

Für eine nachhaltige Energieversorgung und Klimaschutz, 
gegen Atomkraft und Kohlestrom – als Genossenschaft 
verbinden die EWS bürgerschaftliches Engagement, 
Mitbestimmung und Dezentralisierung.

ews-schoenau.de/genossenschaft





Bunt 
gemischt 
Spaß und Ehrgeiz beim 
Spätsommerkick 

Am 24. September hat die FT-Fußballabtei-
lung ihren Spätsommerkick mit Kindern und 
Eltern ausgetragen. Eine launige Veranstal-
tung, bei der alle auf ihre Kosten kamen.

Ist es ein Fußballturnier der Vereinten Nati-
onen? Südkorea, Mexiko, Italien, Dänemark, 
Deutschland…das bunte Fahnenmeer an 
den Seitenlinien des FT-Rasens lässt diese 
Vermutung zu. Doch ein Blick aufs Spielfeld 
verdeutlicht: Da kicken sowohl Erwachsene, 
als auch Kinder. Also keine UN-Botschafter, 
sondern kleine Fußballer der G2- bis E1-Ju-
gend sowie deren Eltern. Das Besondere: Die 
Länder-Teams werden zu Beginn ausgelost, 
so entstehen zufällige Querschnitte durch 
alle Jugendmannschaften. Während sich die 
Jüngsten im Funino-Format messen, spielen 
die Größeren auf dem Kleinfeld. Schätzung-
weise 110 Ballkünstler:innen nehmen am 
Turnier teil (plus 20 Zuschauende), insge-

samt 18 Teams sind am Start. Vielfalt statt 
Grüppchenbildung, das Konzept geht auf. 
Kinder, die sich nur vom Sehen kennen, wer-
den durch gemeinsame Siege zusammen-
geschweißt; Väter, die sich noch nie gesehen 
haben, kommen locker ins Gespräch - und 
müssen feststellen, dass sie von manchem 
E-Jugend-Grifo auf dem Spielfeld ausgetanzt 
werden. Die Mischung aus Spaß und Ehrgeiz 
stimmt beim FT-Sommerkick. Das Leis-

tungsniveau ist ausgeglichen: Zwei Halbfi-
nal-Spiele werden erst im Elfmeterschießen 
entschieden. Fazit: Ein entspannter Spätsom-
mer-Kick mit ausgezeichnetem Büffet und 
vielen neuen Bekanntschaften. Ach ja, Tur-
niersieger wurden übrigens Australien (bei 
den Größeren) und Japan (bei den Kleineren).

Der Spaß gewinnt  Bei den 110 Ballkünstler:innen der Jugendfußballabteilung war beim Spätsom-
merkick mit Kindern und Eltern das Siegen (fast) eine Nebensache. 

Mit neuem Führungsteam  
Die Fußballer der FT haben sich neu aufgestellt

Bei der Abteilungsversammlung im Septem-
ber wurde der Vorstand gewählt, außerdem 
würdigten die Mitglieder Jörg Mühlbacher 
für seine langjährige Aufbauarbeit als Abtei-
lungsleiter.

Entspannt, aber fokussiert – so lief die Ver-
sammlung der FT-Fußballabteilung am 24. 
September ab. Fast alle zur Wahl stehenden 
Vorstandsmitglieder standen noch kurz zu-
vor beim Spätsommerkick mit ihren Kindern 
auf dem Platz und betraten das Podium 
entsprechend in Trikot und Stutzen. “Smart 
Casual” also der Dresscode, konzentriert 
das Procedere, mit dem der neue Vorstand 
einstimmig von den vielen anwesenden 
Mitgliedern gewählt wurde: Neuer Abtei-
lungsleiter ist Robin Schuster, der auch die E2 
trainiert, sein Stellvertreter ist Martin Escher. 
Die sportliche Leitung übernimmt E4-Trainer 
Niklas Ziegler, als Kassenwart fungiert Oliver 
Conrad. Christian Baier und Jörg Mühlbacher 
zeichnen sich als Beisitzer verantwortlich. 
Die FT-Fußballabteilung ist von nun an in ei-
ner neuen Struktur organisiert. Der Grundge-
danke: Durch die Aufteilung und Vernetzung 

von Kompetenzen sollen die Ziele des Vereins 
mit hoher Effizienz erreicht werden. Die 
Abteilungsleitung arbeitet eng mit vier the-
menspezifischen Teams zusammen: Team 
JFV (federführend: Christian Baier, Dominic 
Ruh), Team Infrastruktur (Martin Escher, 
Christian Rost), Team Sport (Robin Schuster) 
und Team Kommunikation (Oliver Conrad).

Die Herausforderungen für die neue “Task 
Force Fußball” liegen auf der Hand: Einer-
seits sind die Wartelisten für die Kinder voll, 
andererseits wird die Platzsituation immer 
enger – auch, wenn sich durch die Neujustie-
rung der “Sportachse Ost” für die FT ein we-
nig Entspannung abzeichnet. Zwölf Teams, 
230 Spieler und 31 Trainer –  die FT-Fußball-
Jugend hat eine Größe erreicht, die nicht 
nur Engagement der Eltern und logistisches 
Know-how erfordert, sondern schlicht und 
einfach Platz braucht. Es geht auch darum, 
wie man dieses Problem während des Um-
baus des FT-Sportparks auffangen kann, da 
im Winter Hallenzeiten wegfallen.
Am Schluss der Veranstaltung wurde jener 
Mann gewürdigt, der durch seine langjährige 

Arbeit im Vorstand den Grundstein für die 
erfolgreiche FT-Fußball-Abteilung gelegt hat: 
Jörg Mühlbacher. Da seine Kinder dem Ju-
gendalter entwachsen sind, zieht er sich nun 
vom Führungsposten zurück. “Ganz ohne FT 
geht es aber nicht”, sagte Mühlbacher, der 
weiterhin als Beisitzer dabei sein wird. Er 
erinnerte sich an seine Anfangszeiten, als er 
gemeinsam mit Niklas Ziegler die Geschicke 
der Abteilung in die Hand nahm. Ohne die 
wertvolle Aufbauarbeit Mühlbachers wäre 
die Abteilung heute nicht in der gegenwär-
tigen, vorteilhaften Position. An dieser Stelle 
auch nochmal ein herzliches Dankeschön für 
Deinen Einsatz, lieber Jörg!

Großer Dank  Ganz kann er nicht gehen, aber nach 
jahrelangem Engagement tritt Jörg Mühlbacher (li.) 
etwas mehr in den Hintergrund.  





Fechten

Landestitel für U13 Fechter 

 Sehr erfolgreich war das lange Wochenende 
über den dritten Oktober für die Florettfech-
ter der Freiburger Turnerschaft. So gewann 
das U13 Team bestehend aus Oliver Zhong, 
Emil Flack und Jonas Villar den Titel bei den 
Baden-Württembergischen Team-Meister-
schaften in Heidenheim vor den Mannschaf-
ten aus den Fechtleistungszentren Tauberbi-
schofsheim und Weinheim. Zuvor hatte sich 
Emil Flack den Vizemeistertitel und Jonas 
Villar die Bronzemedaille im U13 Einzel 
gesichert. Oliver Zhong verpaßte als fünfter 

nur knapp den 
Sprung aufs 
Podest. In der 
Altersklasse 
U17 schaffte 
es Edith Kön-
czöl mit Platz 
6 ebenfalls 
in die Top 8, 
Michel Mäder 
schied nach 
einer ganz 

knappen 10:11 Niederlage leider bereits 
im 16er KO aus und belegte Platz 9. Auch 
Michael Fischer mußte sich im 16er KO 
geschlagen geben und wurde 15. Clara 
Rooze und Nina Labancova belegten bei den 
U20 Damen die Plätze 10 und 11. Ebenfalls 
ein 11. Platz ging an Clara Schiele bei den 
Seniorinnen. 

Alles muss raus 

Flohmarkt/Fundgrube  

Ab dem 3. Dezember gibt es einen Floh-
markt mit Fundstücken aus der Fundgrube.  
Der Flohmarkt findet in der FT-Geschäfts-
stelle zu den üblichen Öffnungszeiten statt. 
Schauen Sie vorbei. Wöchentlich werden 
neue Fundstücke den Flohmarkt bestücken. 

Jugendvolleyball 

U16 Jungs on fire

Bereits das sechste Mal in Folge gelang den 
Freiburger U16 Teams der Turniersieg gegen 
die neun besten Teams in Baden Württem-
berg. Bei der Erfolgsserie gelangen dem Jahr-
gang 2008 letztes Jahr vier Siege und dieses 
Jahr schlossen die 2009/2010er mit zwei 
Turniersiegen nahtlos an die Erfolgsserie an. 

Einzeln betrachtet waren die Turniere immer 
sehr spannende Volleyballturniere auf top 
Niveau. Beim letzten Spieltag in Karlsruhe 
starteten die Freiburger mit einem deutli-
chen 2:0 Erfolg gegen den VfB Friedrichsha-
fen. Auch die Südbadische Konkurrenz aus 
Schwenningen hatte das Nachsehen in der 
Gruppenphase. Im wichtigen Überkreuzver-
gleich bezwangen die Jungs um Trainer Da-
niel Raabe die Offenburg Auswahlund zog in 
die finale Dreiergruppe um Platz 1 ein. Dort 
wartete das ewig spannende Duell gegen 
die starken 2009er aus Karlsruhe, welches 
die Freiburger deutlich für sich entscheiden  
konnten. Und auch beim Abschlussspiel ge-
gen die besonders abwehrstarken Ludwigs-
burger zeigten die Jungs ihr ganzes Können. 
Verzichten mussten die Jungs am zweiten 
Spieltag auf den verletzten Libero Ben 
Hummel. Alles lief wie am Schnürchen und 
so sorgte der Tag in Karlsruhe für reichlich 
gute Stimmung vor dem einen Tag später 

anstehenden Landesliga Herren Debüt für 
das junge Freiburger Team. Ab sofort treten 
die aufstrebenden Talente zwei Ligen höher 
bei den Erwachsenen an.

Hobby Horsing

Reitspaß für Kinder und Jugendliche 

Kinder ab 6 Jahren und auch Jugendliche 
können beim Hobby Horsing gemeinsam 
vollen Reitspaß erleben - und das ganz ohne 
echte Pferde! Wer Lust hat diesen Reitspaß 
kennenzulernen kann sich auf einen zweitä-
gigen Workshop am 25. und 26. November 
und einen eintägigen Workshop am 
9. Dezember freuen. 
>>> ft1844.de/hobby-horsing

Gesundheitswochen

Gesundheitsangebote bis Ende des 
Jahres 

Kostenlos - mit Anmeldung - finden noch bis 
Ende Dezember verschiedene Gesundheits-
angebote und Vorträge zu aktuellen Gesund-
heitsthemen statt. Alle Angebote sind für 
Mitglieder und Nichtmitglieder kostenlos. 
22. November: Stretching & Mobilisation  
25. November: Yoga & Schlaf 
29. November: Vinyasa Yoga 
5. Dezember: Atemtraining

13. Dezember: Vortrag: Sport-Life-Balance
19. Dezember Intensives Pilatestraining
>>> ft1844.de/gesundheitswochen

Kurz notiert

T	+49 7665 94 22 80	|	www.servicesystem.eu





79117 Freiburg | Lindenmattenstr. 25
Telefon: 0761-6 11 02 - 0 | Fax: 0761-6 11 02 - 33  
E-Mail: info@werne-immo.de | www.werne-immo.de

VERWALTEN · VERMITTELN · BERATEN  









    07641 93347-0 | www.tankhof-gruen.de

Heizöl  &  Antistaub-Holzpellets

Herzlich Willkommen bei uns im Ho�aden!
Hier erhalten Sie frische Backwaren aus unserer Hofbäckerei, eigene Fleisch- 

und Wurstwaren, Gemüse von unseren Feldern und aus der Region,  
Eier von unseren freilaufenden glücklichen Hühnern, Milchprodukte  

und viele weitere regionale und saisonale Produkte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Hug • Wittentalstraße 1 • 79252 Stegen-Wittental
Tel. 07661-903571 • Fax 07661-903572 • info@baldenwegerhof.de • www.baldenwegerhof.de

Ho�aden: Mo-Fr 9.00 – 18.30 Uhr und Sa 8.00 – 13.00 Uhr



• Neu-, Dienst- und Jahreswagen

• Über 600 Gebrauchte aller Marken

• Service von A-Z
• Finanzieren und Versichern

• Teile und Zubehör

Automobil-
partner der

• Singen      • Schopfheim    
• Konstanz     
• Waldshut-Tiengen   

• Freiburg-Nord     • Weil am Rhein
• Offenburg      • Freiburg-Haid 
• Bahlingen    • Teningen-Köndringen
 

 

ernst-koenig.de

Ihr Ansprechpartner:
Achim Baumer
0761 51455-30  

 a.baumer@ernst-koenig.de 




